
Ergänzende	Stellungnahme	zur	Schadenanzeige	(Schadennummer	407-24-
26100007-6)	

	

Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,	

zur	Frage	der	Schadenanzeige	nehme	ich	ergänzend	wie	folgt	Stellung:	

Bereits	im	Jahr	2023	habe	ich	mich	an	KuN24	gewandt,	um	das	weitere	Vorgehen	im	
Zusammenhang	mit	dem	damaligen	Rechtsstreit	und	einer	möglichen	Deckung	über	die	
D&O-Versicherung	zu	klären.	Hintergrund	war,	dass	für	mich	zu	diesem	Zeitpunkt	weder	
der	konkrete	Ablauf	einer	Schadenmeldung	noch	die	Frage,	ob	und	in	welchem	Umfang	
überhaupt	ein	Versicherungsfall	vorliegt,	abschließend	geklärt	war.	

In	der	damaligen	Rückmeldung	wurde	insbesondere	darauf	hingewiesen,	dass	zunächst	
eine	konkrete	Einordnung	des	Sachverhalts	und	der	Kosten	erforderlich	sei.	Vor	diesem	
Hintergrund	stand	für	mich	zunächst	die	unmittelbare	rechtliche	Auseinandersetzung	
sowie	die	Klärung	der	zugrunde	liegenden	Vorwürfe	im	Vordergrund.	

Die	haftungsrechtliche	Einordnung	des	Sachverhalts	im	Sinne	eines	Versicherungsfalls	
sowie	die	vollständige	Kostensituation	haben	sich	erst	im	weiteren	Verlauf	und	
insbesondere	nach	Abschluss	der	Verfahren	konkretisiert.	

Wie	Sie	dem	Vorgehen	entnehmen	können,	bestand	zu	keinem	Zeitpunkt	die	Absicht,	den	
Versicherer	von	der	Kenntnis	des	Sachverhalts	auszuschließen.	

Zudem	ist	kein	ersichtlicher	Nachteil	für	den	Versicherer	entstanden.	Der	zugrunde	
liegende	Sachverhalt	ist	vollständig	dokumentiert	und	die	rechtlichen	Schritte	waren	zur	
Abwehr	der	erhobenen	Vorwürfe	erforderlich.	

	

Mit	freundlichen	Grüßen	
Andreas	Dezelski	


